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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 4/2005

NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Donnerstag, dem 19. Mai 2005 in Dürnkrut, Schlossplatz 1, Schlosstaverne
Die Einladung erfolgte am 10.5.2005 durch Kurrende

Beginn:
19.30 Uhr

Ende:    
20.20 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

1. GGR
Ing. Erhard Leitgeb

2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR 
Doris Kostelanik

4. GGR
Marina Martinz

5. GR 

Josef Metz

6. GR

Ing. Ferdinand Kolarik

7. GR

Johann Hollander

8. GR

Rudolf Kaiser

9. GR 

Stefan Istvanek

10. GR

Gerald Kittl 

11. GR

Ludwig Huber

12. GR

Eduard Banny

13. GR

Georg Buchner

14. GR

Dr. Leopold Boyer

15. GR

Ing. Hermann Scsepka

16. GR

Franz Fleckl

17. GR

Michael Lazar

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1.
GR

Gerhard Hasitzka
2.
GR

Sabine Binder
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlussfähig

Tagesordnung:
1. Angelobung eines Mitgliedes des Gemeinderates

2. Genehmigung der letzten Sitzungsprotokolle

3. Vergabe von Aufträgen

4. Vergabe von Gemeindewohnungen

5. Vollmacht bez. der Wohnungen Wohnhausanlage Lagerhausstraße 8

6. Vergabe von Subventionen

7. Änderung Mitgliedsbeitrag RV „March-Thaya“

8. Terrassenbad Dürnkrut – Eintritt

9. Vereinbarung betr. Überlassung von Gemeindegrundstücken – OMV

10. Übertragung Betriebsprämie

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungs-gemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

zu Pkt. 1.)  Der Bürgermeister berichtet, dass Herr GR Johann Hollander bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates nicht anwesend war. Nach Verlesung der Gelöbnisformel legt dieser das Gelöbnis ab.
zu Pkt. 2.) 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die Sitzungsprotokolle der Sitzungen vom 

7.4.2005 und 31.3.2005 keine Einwände erhoben wurden. 
GR Dr. Boyer stellt bezüglich des Protokolls vom 7.4.2005 den Antrag, GR Michael Lazar als entschuldigt einzutragen, da sich dieser bei ihm entschuldigt hätte und seine diesbezügliche Mitteilung am Beginn der Sitzung offensichtlich untergegangen sei.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GR Dr. Boyer stellt bezüglich des Protokolls vom 31.3.2005 den Antrag, seine Wortmeldung bei TOP 9, in welchem er auf die seinerzeitige Vereinbarung bezüglich Bestellung eines Ortsvorstehers hingewiesen habe, welcher demnach von der stimmenstärksten Partei in Waidendorf zu stellen sei und die damit gebrochen wurde, in das Protokoll aufzunehmen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.)   Der Bürgermeister berichtet, dass bezüglich der Errichtung des Veranstaltungszentrums am Donnerstag voriger Woche eine Anbotseröffnung verschiedener Gewerke stattgefunden hat. Nach Überprüfung durch den Architekten sollen die entsprechenden Auftragsvergaben nunmehr beschlossen werden.

a) Fa. Sax, Wien – WC-Trennwände zum überprüften Anbotspreis von EUR 3.859,20 inkl. 


MWSt.

b) Fa. Glas Frank, Zistersdorf – Nurglaswände zum überprüften Anbotspreis von EUR 


17.245,33 inkl. MWSt.

c) Fa. Bunzl (record), Perchtoldsdorf – automatische Türen zum überprüften Anbotspreis 


von EUR 4.485,49 inkl. MWSt.
d) Fa. Mödritsch – Tischlerarbeiten zum überprüften Anbotspreis von EUR 64.212,-- inkl. 


MWSt.
e) Fa. Pittel & Brausewetter – Außenanlagen zum überprüften Anbotspreis von EUR 


169.961,10 inkl. MWSt.
f) Fa. Perchtold, Wr. Neudorf – Maler-, Anstreicher- und Stuckarbeiten zum überprüften 


Anbotspreis von EUR 48.382,20 inkl. MWSt.
GR Dr. Boyer merkt an, dass sich die Gesamtsumme der beauftragten Arbeiten für das VAZ nach seiner Aufstellung auf EUR 2,437.853,59 inkl. MWSt. belaufen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die genannten Firmen beschließen. 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.) Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeindewohnung von Herrn Kreminger in der Wagner Schönkirch-Straße 8 in der letzten GR-Sitzung an Frau Grötzl vergeben wurde. In der Zwischenzeit wurde die Wohnung vom Notar freigegeben. Die Fam. Kreminger ist mit dem Ersuchen an die Gemeinde herangetreten, diese Wohnung an den Sohn des Wolfgang Kreminger, David Kreminger, zu vergeben. Die Einrichtungsgegenstände könnten dann in der Wohnung verbleiben. Frau Grötzl soll dann eine der nächsten freien Wohnungen erhalten.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die genannte Wohnung entgegen dem letzten Gemeinderatsbeschluss an Herrn David Kreminger vergeben.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 5.  Das Wohnhaus Lagerhausstraße 8 wurde saniert. Zu diesem Zweck sind Darlehens-aufnahmen erforderlich. Für die Eintragung im Grundbuch ist ein Gemeinderatsbeschluss erforderlich, nach welchem die Siedlungsgenossenschaft St. Pölten ermächtigt wird, im Namen der Wohnungseigentümer ob der Liegenschaft EZ 979, Grundbuch 06106 Dürnkrut entweder ob der ganzen Liegenschaft oder in Ansehung der uns gehörigen Anteile gemäß laufender Nummer im B-Blatt, Darlehen und Kredite aufzunehmen, diese grundbücherlich sicherzustellen sowie Löschungen zu veranlassen und zur Durchführung dieser Rechtshandlungen auch Dritte (berufsmäßige Parteienvertreter im Namen der Wohnungseigentümer) zu beauftragen.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die ggst. Ermächtigung beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6. Der Bürgermeister berichtet, dass folgende Subventionsvergaben für 2005 vorgesehen sind:
a) Kinderfreunde Dürnkrut
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 1.000,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Istvanek)
b) Pensionisten Dürnkrut

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 350,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c) 1. Dürnkruter Musikverein, Aufgrund von Baumaßnahmen am Vereinshaus liegt ein Ansuchen um einen erhöhten Betrag vor.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 7.000,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d) Gesangsverein „Sängerrunde Dürnkrut“

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 350,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

e) Verschönerungs- und Fremdenverkehrsverein Dürnkrut

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 350,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

f) Sportclub Dürnkrut, eine erhöhte Subvention aufgrund von Brunnenbaumaßnahmen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 7.000,-- beschließen, die jedoch erst nach Rechnungslegung der Firmen ausbezahlt werden soll.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

g) Pfarrkirchen Dürnkrut und Waidendorf

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von je EUR 1.000,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

h) Österr. Kameradschaftsbund

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 200,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

i) Ortsmusik Waidendorf

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 1.000,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

j) KOBV - Behindertenverband

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 200,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

k) Fischereiverein Dürnkrut, als Starthilfe für Vereinsgründung

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 500,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

l) Jagd Waidendorf – Kostenersatz für die Sanierungsarbeiten am Gebäude im Ziegelofenareal Waidendorf, welches dann von der Gemeinde verkauft wurde.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 400,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

m) Seniorenbund Waidendorf

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 200,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
GR Dr. Boyer teilt mit, dass das Ansuchen der Wassergemeinschaft Waidendorf bezüglich der Pumpenerneuerung noch nicht behandelt wurde. Der Bürgermeister verweist auf die Kosten-übernahme von über ATS 100.000,-- bei der Verlegung der Wasserentnahmestellen vor einigen Jahren und spricht sich gegen eine Kostenbeteiligung aus, da das Wasser nur von einigen Personen bezogen werden kann. GR Fleckl teilt mit, dass die Pumpe von den Mitgliedern anteilsmäßig bezahlt wird und führt weiters aus, dass auch von Straßenbaufirmen, die im Auftrag der Gemeinde arbeiten sowie von der Gemeinde selbst Wasser entnommen wurde und dies auch in der Zukunft so sein wird. 

Auf Antrag des GR Kolarik, welcher einstimmig angenommen wird,  wird die Sitzung für 5 Minuten unterbrochen, die SPÖ-Fraktion zieht sich zur Beratung zurück.

Nachdem der Gemeinderat wieder vollzählig ist, gibt GR Fleckl, welcher Mitglied der Wassergemeinschaft ist auf Befragen durch den Bürgermeister Auskunft, dass die Wasser-Gemeinschaft derzeit aus 15 Mitgliedern besteht. Bei Ausgaben werden diese auf die 15 Mitglieder je nach Fläche aufgeteilt. Auf Anfrage von GR Metz und GR Kittl teilt GR Fleckl weiters mit, dass ein Neubeitritt bei Einhaltung der Richtlinien ohne weiteres möglich ist. Die Gemeinde selbst kann jederzeit, wie auch schon in der Vergangenheit, ohne Berechnung von Kosten, Wasser entnehmen.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von EUR 500,-- beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GR Istvanek verlässt das Sitzungszimmer und nimmt an der Abstimmung der TOP 7 und 8 nicht teil.

zu Pkt. 7. Der Bürgermeister berichtet, dass in der Generalversammlung der „March-Thaya-Auen“ eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages auf EURO 4,50 pro Einwohner, vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates, beschlossen wurde. Bisher wurden EUR 3,64 je Einwohner bezahlt. Der Bürgermeister spricht sich gegen eine Beschlussfassung der Erhöhung aus. GR Dr. Boyer spricht sich für eine Mittragung der Erhöhung, wie alle anderen Gemeinden auch, aus. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Erhöhung des Mitgliedsbeitrages nicht zustimmen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 4 Stimmen dagegen Boyer, Scsepka, Fleckl, Lazar, 1 Stimmenthaltung Leitgeb)
zu Pkt. 8. Der Bürgermeister berichtet, dass bei einer Besichtigung des Freibades durch die Mitglieder des Gemeindevorstandes festgestellt werden musste, dass das Freibad in einem äußerst desolaten Zustand ist. Dies betrifft nicht nur die optischen Schäden sondern vor allem die Schäden an den technischen Einrichtungen, wie undichte Solaranlage, eine nicht genehmigte Deckenkonstruktion im Buffetraum, welche schon mehrmals beanstandet wurde, Wassereintritt und Schimmelbildung im Bademeisterraum und vieles mehr. Da ein Umbau des Bades im Herbst nächsten Jahres im Raum steht, sollte man den für eine notdürftige Sanierung erforderlichen Betrag von sicherlich EUR 40.000,-- für eine Badesaison nicht investieren. GR Dr. Boyer spricht sich gegen eine Schließung des Bades aus. Weiters stellt eine Besichtigung erst am 9. Mai dieses Jahres ein schweres Versäumnis dar. Über das Großprojekt soll erst gesprochen werden, wenn dies beschlossen ist. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Freibad aufgrund der für eine Sanierung erforderlichen hohen Kosten nicht aufsperren
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen Boyer, Scsepka, Fleckl, Lazar, Leitgeb)
zu Pkt. 9. Ein weiterer TOP betrifft eine Vereinbarung der Gemeinde mit der OMV betreffend der Überlassung von Grundstücken zum Zwecke der unterirdischen Leitungsverlegung auf Parzellen in der KG Dürnkrut und Waidendorf. Als Entschädigung seitens der OMV werden EUR 5,--/lfm bezahlt.                                                                             
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vereinbarung mit der OMV betreffend der Überlassung von Grundstücken beschließen  
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10. Weiters liegt dem Gemeinderat ein Ansuchen des Herrn Robert Kohl vor, welcher von der Jagdgesellschaft Dürnkrut die Zahlungsansprüche bezüglich Betriebsprämie abgetreten haben will. GR Dr. Boyer teilt mit, dass die Prämie nur für einen landwirtschaftlichen Betrieb ausbezahlt wird. Bei einer Übertragung wird der Gemeinde und der Jagd kein Schaden zugefügt, da diese ohnehin keine Betriebsprämie beantragen können. Er spricht sich für eine Übertragung aus. Im Gegenzug soll Herr Kohl dann der Jagd eine Entschädigung dafür leisten. GR Fleckl spricht sich für eine Unterfertigung aus, wenn Herr Kohl gleichzeitig unterschreibt, die Ansprüche wieder an die Gemeinde abzutreten, damit diese auf den Grundstücken bleibt. Es wird einvernehmlich vereinbart, mit Herrn Kohl Kontakt aufzunehmen um dies abzuklären. 
Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                      genehmigt.

.......................................................                                         .......................................................

             Bürgermeister                                                                              Schriftführer

..........................................................                                    .........................................................           

               Gemeinderat                                                                             Gemeinderat 

